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Fig. 21 u. 22. Altai. In herbidis ad ripas Huvior. v. q. ad Ubam albani. .Tal. 182<5.

Ledebour et Meyer, (ex berb. Triiiiii.

Fig. 23 u. 24. (uicbt aus d. Herb. Trin.). Bremer Geogr. Gesellsch. Dr. Dr.

Aurel und Artbur Krause: Reise im südöstlichen Alaska 1882.

Nr. 454. ('. Laiiiisdorffii Trin. det. Dr. Knrtz.

Tafel IV.

Colmnagrostis 2'hrayinifo'ulcs Hartm. und pio-pnrca Trin.

Fig. l— 4. C. phragniitoidcs Hart tu. (ex Herb. norm. Fries.).

Fig. .") u. 6. C. phragmitoidcH Hartm. Romen (f) Finnmarcbia lUytt. acc. a D.

Fischer 1842.

Fig. 7 u. 8. C. phraijtiiitoiäes Hartm. Fennia. Sav. bor. Knopio. in ]irato rii»ariu

inter saliccs. IfH^O. VII. O. Lünnbolni (bez. v. J. Dörfler-Wien).

Fig. 9—12. ('. phragmitoiäcs Hartm. Gestr. Amot den Ui. .Tuli 1884. leg. C. 0.

Schlyter. (Herb, europaeum. — J. Dörfler-Wien i.

Fig. 13— 16. ('. phragmitoides Hartm. ('. purpurea Trin. Auf dem Meißner

Teichrand und sumpfige "\\'iese am „Frau Holle Teich", einziger

Standort in Mitteleuropa. 11. 7. 188!). log. et detcrni. Dr. Torges.

(Flora der Preuß. Provinz Hessen).

Fig. 17 u. 18. (\ purpurea Trin. Insel Dagi», in feuchten Wäldern an (Traben-

rändern und Secufcrn der Halbinsel Tahkona. Sommer liW)H. leg.

K. R. Kupffer.

Fig. 19 u. 20. ('. purpurea Trin. Gram, uniti. ]>. 219 (1824).

= C. phragmitoides Hartm. Handb. Scand. Fl. 3. Uppl. p. 20

(1832), f. viridis. leg. Rud. Leb her t 190(i ilierausgeg. in

Kneuckers Gramineae cxsicc. XXI Lief. Nr. 626).

Fig. 21 u. 22. (= Nr. 3092) | ., .,, . u fi i=" ^ '
) C. jiurpurca Irin, aus Estland.

Fig. 23 u. 24. (= Nr. 4038) \ ^ ^

Wierländisclier Strand. Selss. leg. Rud. Lelil)ert 1904 und 190.5.

Neue Beiträge zur Kenntnis der Flora von Thüringen.

Von K. L. Reinecke.

(OviKiualiiiitteihiiig, eiiigeg. um ](i. Di'zi'inlicr liUui

lidnunculus trirlwplnillus C/iai.v. Im „Kleinen See" bei Oroß-

Kettbach unweit Dietendorf, ferner in einer Tongrube und in Feld-

sümpfen zwischen Ingersleben und Schmira und in Gräben b. llaß-

leben bei E.\).

R. LUigua L. Zahlreich im „Kleinen See" bei Groß- Kettbach.

') E. = Erfurt.
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Arahis Gerardii Bess. Auf Sumpfwiesen zwisclien Ilaßlebeu

und AVorningsliausen einzeln. Ebenso zwischen Alperstedt und der

(Tiainnie- Mühle.

Alyssum argenteuni All. In einigen Exemplaren verwildert an

einem Feldwege in der Virühlerflur von E.. ebenso zwischen der

„Goldenen Henne" und Linderbach bei E. an der Eisenbahn.

Bnnia^ Orientalis L. Beim Güterbalmhofe E. neben der Weinia-

rischen Straße: zwischen der Eisenbahn und der „Goldenen Henne";

bei Ilaßleben: zwischen Alperstedt und Groß-Rudestedt.

Viola puinila Chtü.r (pratensis M. K.). Ziemlich zahlreich auf

Wiesen zwischen Haßleben und der Gramme-Mühle.

Parnassid palustris L. Zahlreich auf den „Krautseewiesen"

ntirdlich von Ingersleben.

Poli/f/ala uliffinosa lirhh. Xicht selten auf Sumpfwiesen zwischen

Ilaßleben und Werningshausen.

Varcarid pjp-amidata Jled. Einzeln auf Saatfeldern zwischen

I)ietend(»rf u. Klein-Rettbach. sowie an Wegrändern zwischen der

..Goldenen Henne-' u. IManers Folsenkeller bei E.

I'. (jrandifhira Jatd). u. Sparh. Eingeschleppt am Bahndamme
zwischen Bisclilcben u. Neu-Dietendorf.

Mali'(( niosrluda ],. Chausseegraben zwischen Ober-Grunstedt

u. Troistedt b. Weimar.

H>/prriri())i tctraptcntni Fr. In Gräben bei Xottleben im Land-

kreise E. nicht selten.

Geraniiiin niolle L. Mehrfach am Augustaparke bei E. be-

obachtet.

G. pi/ntaii'uin L. Einzeln b. Ingersleben b. Dietendorf.

Oralis slrieht L. Zahlreich auf Gemüsefeldern zwischen llvers-

geliofen u. Gispersleben b. E.

DicfanniK.s Fraxinclla Fers. An der Wanderslebener Gleiche

gegen Ende des vorigen Jahrhunderts vom Lehrer Hoff in einigen

Exemplaren gefunden.

Mediraffo minima liarll. Häufig an einer Stelle des Salinen-

grabens b. E.

M. denticulata. Willd. mit M. arahica All. zahlreich am Eisen-

bahndamme zwischen Bischicben u. Neudietendorf eingeschleppt.

Jlelilohis altissimus TJiuill. Zahlreich im Graben zwischen

Rohda u. Büßleben b. E.

Vicia rillo.^a RtJi. Am Eisenbahndamme zwischen Bischleben

u. Neu-Dietendorf einzeln, auch in der Form f/lahresccns.
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Prunus fructicanfi W/k. Im Fahnerschen Holze an einigen

Stellen nicht selten.

FolcutilUi snpitia L. Nicht selten in einer Kiesgrube zwischen

Ilversgehofen und der Nordhäuser Bahn b. E.

P. pilosa Wilhh Bei der Villa Topf am Daberstedter Berge

bei E.

r. ILddenreichii Zimm. An einem Gartenzaune an der Kronen-

burggasse in E. eingeschleppt.

P. h>/hrida WdUr. Am Hochheimer Holze b. E. an einer

Stelle zahlreich.

}i(»^a tomcntosa Sni. vor. notha J. B. t: Keller (det. M. Schulze)

mit rar. farinulcnta (Crep.) am Eichenberge des Steigers b. E.:

vur. farittos(( (Prchst.) im Willrodaer Forste in einem Exemplare.

R. trachyphjUa Hau var. exacanthoclada Borh. (det. M. Schulze).

Einige Sträucher am Feldgehölz in der Möbisburger Flur südlich

von Rboda b. E.

P. trach. var. Ilawpeana Grsh. Ein Strauch am Eichenberge

des Steigers b. PI

R. (jallica L. var. tijpica Chr. Wegränder zwischen Tröchtel-

born u. dem Fahnerschen Holze, sowie am Südrande des Utzberger

Holzes.

Mrspilu.'i (/ermatiica L. Anscheinend einheimisch in einigen

Sträuchern im Steigerwalde b. E. unweit des ..Waldschlößchens''.

EpHohium montanum x parviflörum. Ein Exemplar unter den

Stammarten im Steigerwalde.

E. aduatum Grsh. Zahlreich in einigen Kiesgruben östlich und

nordöstlich von E.

Oaianthc Phelhindriuni TJnk. Sumpfstelle im Walterslcbener

Holze b. E.

Amjelica silvestris L. rar. ruhra. Einige Exemplare im sog.

Nonnenholze des Steigerwaldes b. E.

Pinijnnelht DUKjna L. var. ruhra. Im Steigerwalde 1 Exempl.

zwisdion der typischen Form.

Anthrisnis Ccrefolnoii Ilfjhi. Am Fuße des Galgenberges neben

der Chaussee E.-Kerspleben zahlreich verwildert.

Ga/iiiin silvaficnni L. var. puhcsccns DC. Einzeln unter der

Stammform an wenigen Stellen im Steigerwalde b. E.

Inula Conijza DC. In einigen Kiesgruben bei Ilversgehofen

zahlreich".
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liudheckia laciniafa L. Verwildert am Schwemmbache b. E.

zwischen Melchendorf und der Kalkbrennerei mit IfcJitoiflius tuhero-

SHS L.

IJidens cenimis L. Am Teiche zwischen Bischloben und Stedten.

LeKcanthehuim viihfarc L. rar. foliosum Willk. Am ,,Wechsel-

liolze" bei Rolida unweit E.

Se)ieci() spathidifoliKf; J)C. Witterdaer IIulz b. E.

.S'. eri(cifoUus L, neniorensis L. u. FucJisii Gmel. Einzeln im

Fahnerschen Holze.

.S'. riscosHS L. Zahlreich am Kahndamme bei Marientlial zwischen

Bischleben u. Neu-Dietendorf.

Cirsium eriophonim Scop. In einer forma glabrescens nicht

selten zwischen Bischleben und dem Steigerwalde b. E.

('. olcraceiüH L. rar. a)it(tranfiiii(m Lg. Einmal am Graben

bei den „Krautseewiesen" bei Ingersleben unweit Dietendorf.

Centanrea dubia Snf. (tranxalpimt Schi.). Am Bahndamme neben

der Wielandstraße in E. u. zwischen Bischleben und Stedten ein-

geschleppt.

Scorzoitera Jtiftpanica L. in den beiden Formen <is-phodeloidcs

Wallr. und fiho'tifolia WlUd. am Wartberge bei Windischholzhausen

unweit E.

Lartnca miiralis L. \m Steigerwalde bei E. bis jetzt nur an

einer Stelle in wenigen Exemplaren gefunden.

Crepis succiftifoJia Tsdi. Witterdaer JIolz b. E.

Vacchiiuin Vitis idaea L. rar. inacrocarpum. (Früchte länglich,

ungefähr doppelt so groß wie bei der gewöhnlichen Form). Einige

Exemplare in der Nähe der Kranichteiche zwischen Jesuborn und

Paulinzella.

Jlt/popifij.s- ylahra Jthd. Fahnersches Holz.

Cuscufa Epithymiini L. Am ,. Wechselholze" bei Ilohda un-

weit E.

Fidntonaria aznrea X ohscara. Mehrfach zwischen den Arten

im Rockhäuser Walde bei E.

P. offidnali.^- L. (rcra). Im Steigerwalde bei E. an einer Stelle

angepflanzt.

Mijofiotis caespito>ia Schultz. Zahlreich an Feldsümpfen zwischen

Ingersleben u. Schmira b. E.; seltener an Sümpfen im Willröder

Forste; einzelne Exemplare am ..Ratzenloche" im Steigerwalde bei E

VcrJjascum nigruni L. Im Graben zwischen Honda u. Büß-

leben b. E.
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Veronica Tournefortii Gmel. Auf Ackern bei Nottleben und

Tröchtelborn im I^andkreise E. und zwischen Klein-Fahner und

Witterda.

Menf/ia neiHorosa Willd. Zwischen Marbach u. Ahich b. E.

.V. aquaticn X nrveusis. Bei Ingersleben u. Dictondort'.

Oriffatmm vulgare L. Im Hrühlerfelde bei E. an einigen Rainen;

an einer Stelle auch weißblütig.

3Idissa offiritialis L. Am Jvande der Dorfstraße in Egstedt b-

E. verwildert.

Nepeta ( ataria L. Am Salinengraben bei llversgeiiofen u.

neben der Eisenbahn nördlich vom früheren INordhäuscr Bahnhofe

bei E.

Guleopsis Tetrahit L. rar. /lavida. (Blumenkrone etwas kleiner^)

als an der typischen Form, blaßgelb; auf der Unterlippe ein dunkel-

gelber Eleck mit bräunlichen Punkten und Strichen. Blätter ziem-

lich schmal, den ][anfblättchen ähnlich). In einigen Exemplaren

am Ufer der Gera zwischen E. u. Hochheim beobachtet.

Stac/ii/s arrcnsis L. Saatfeld zwischen Klein-Fahner u. der

Bienstedter Warte.

Vcrtxna officinalis L. Häufig zwischen der Chaussee E.-Gispers-

leben und dem sog. Sportplatze b. E.: einzcdn an der Dorfstraße in

Nottleben.

AmaraHthus Blition L. An Gartenzäunen an der Kronenburg-

gasse in E.

(lienopodiuni opiiUfolium Schrad. Truppweise über Baumanns

Felsenkeller b. E. und zwischen Bischleben u. Stedten.

( h. ruljrum Ij. mit (jJaucum h. häufig in Kiesgruben östlich vom

Johannesplatze zu E.

Atriplex }üt(ns Srhk. An der Nordhäuser Bahn zwischen E.

u. Ilversgehofen u. in Kiesgruben bei Gispersleben Yiti.

Ä. oJtlonf/ifoliinii IV. K. Beim ehemal. Nordhäuser Hahnhofe

zu E. Von Herrn Lehrer Uudolph auch am Iiahndamme an der

"Wielandstraße in E. beobachtet.

.1. latifoIiitiH Wldnl). Am Geraufer bei IlochluMiii und Bisch-

Icben und in Kiesgruben bei Ilversgehofen b. E.

' Aiiiii. iL Hc(lal<ti(iii : In Briqiiet' inonogr. Galeop. wird eine var. parvi-

/lora Jirntli., ('. Kuntze etc. bereits fjenannt; auch weiJ5bhiniige Foniicn sind

nicht neu.
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A. l. oar. Sackii Rostk. Zahlreich am Salinengrabeii zwiselieii

Ilversgehofen u. dem Salzwerke.

Kocltia scoparia ScJirad. Einige Exemplare an der Sanger-

häuser Bahn unweit des Salzwerkes zwischen zahlreichen Atriplex

roscuin L.

Riinie.r maritimus L. Zahlreich in Kiesgruben östlich vom

Johannesplatze zu E. in Gesellschaft von R. rrispus L. Dazwischen

ein Exemplar des Bastardes R. rris^nts X maritinixs (fallarinus

Hsskn.J.

Pohjgomtui aniphihium L. In Tümpeln zwischen Ingersleben

und Schmira b. E. in den Formen iififaits und terrestre u. ver-

schiedenen Übergängen.

Mcrrurkdis perennis L. Jm Wechselholze. Peterholze und an

mehreren Stellen im Rockhäuser Forste bei E.

Carpinus Betulus L. rar. aaüfiinata. (Blätter mit vorgezogener

längerer Spitze u. meist nicht abgerundetem, sondern in den Blatt-

stiel verschmälertem Grunde. Fruchttrauben kürzer u. lockerer als

an der Stammform.) Im Glacis der Cyriaksburg b. E. ein großer

Baum.

Salix purpurea L. rar. Hdix L. f. ojjpositifolia. Am Wege von

E. nach der Ziegelei bei Schmira mehrere Sträucher.

PofaniO(/ctoH rrispus L. var. planifolius Meij. In der Gera

zwischen E. und "NValschleben.

P. pusilbis L. mit P. natans L. In einer Tongrube zwischen

Ingersleben und Schmira b. E. Letzterer auch in Feldsümpfen un-

weit derselben.

Zannichellia palnstri.'i L. In der Gera oberhalb und unterhalb

E. nicht selten.

Lcnuui (libba L. In einem Bache bei Nottleben unweit E.

häufig.

Spargainum simpler Hds. Im „Batzenloch" im Steigerwalde b.

E. zahlreich.

ürchis incaniata L. Sumpfwiesen zwischen Ilaßleben u. Wer-

ningshausen b. E.

Platanfhera hifolia Rchh. var. patida Drej. Im Steigerwalde b.

E. an mehreren Stellen.

P. Wanl-clü Rchb. ßl. An mehreren Stellen, aber stets einzeln,

zwischen Troistedt b. \\^eimar u. „Schloß Haarberg;".
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Li/iioti Martuffon L. Arn Westrande des Willrodaer Forstes

bei E. auf einer Wiese mit weißlichem, am Grunde grünem Perigon

beobachtet.

AJliutn carinatuin L. Am Ufer der Gera auch zwischen Bisch-

leben und Ilochheim b. E.

.1. viItcale L. Einzeln auf Ackern an der sog. Hischleber Ecke

bei E.

Srirpus TabcnKtcmoidani (itnd. Die ntr. major Cusf. in einer

Tongrube zwischen Ingersleben u. Schmira b. E. Die ihü'. capitatus

Hsskn. bei Haßleben.

Carex (llsticha Hds. An einem Eeldsumpfe zwischen Ingers-

leben u. Schmira und im ..Kleinen See" b. Groß-Rettbach unweit

Dietendorf zahlreich.

C. tomcnfosa L. mit lonc/ifofia Host im "NVitterdaer Holze b. E.

('. I*semlo-('iiperus L. Zahlreich am Rande eines Tümpels am
I'fer der Gera oberhalb Kühnhausen bei E.

Sefaria (jlaitca P. 7>'. Auf Ackern zwisciien llversgehofen u.

Gispersleben b. E.

Alopccurns fuli-us X (/cttioi/afus /fssLn. An Tümpeln in Kies-

gruben östlich vom .fohannesplatze zu E. mit den l^ltern nicht selten,

teilweise von einer ('lariccj's-Foi'm befallen.

Af/ros/ls canina L. An einigen Sümpfen, besonders zahlreich

am „Teufelssumpfe", im Steigerwalde b. E.

(Udamaiirostis anindinacea L'f/i. /'. d/ff'Hsa. (Durch die straffen,

weitschweifigen Rispen, deren Stiel ziemlich glatt ist und deren Aste

zur Blütezeit fast rechtwinkelig abstehen, schon in einiger Entfernung

auffallend). Im Steigerwalde b. E. an einer Stelle mehrere Stöcke

zwischen der gewöhnlichen Form.

C. epi(/eios Jifh. vav. flnvesceiis (iriiffcr. Im Steigerwalde b. \].

an einer Stelle zwischen der typischen i'\)rin eine große, von weitem

auffallende Kolonie.

C. rillosa Mute!. Im Thüringerwalde an mehreren Stellen sehr

zahlreich, z. R. bei Masserberg, im Königseeer Forste und im Auer-

hahns- u. (uiesheimer-Grunde b. Paulinzella.

Melica Kniflora Rctz. Im Thüringer Walde zwischen Oehlberger

^Hiiile und Oberhof und zwischen Kahlert u. Gießübel.

Sclerocldoa dura P. Ji. Bei Haßleben und Alperstedt bei E.

Gltjceria plirata Fr. Im Fahnerschen Holze, bei Bischleben u.

an Kiesgrubentümpeln b. E. An letzterer Stelle mehrere Halme

mit einer ('lariccps-Form in den Ahrchen.
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Equisetum silvaticum L. Utzberger Holz zwischen Troistedt

bei Weimar und Hayn.

Lycopodium annotinion L. An einer Stelle zwischen der Gehl-

berger Mühle u. Oberhof im Thüringerwalde sehr zahlreich.

L. anceps Wallr. Im Ensebachgrunde zwischen Wegscheide u.

Frankenhain im Thüringerwalde.

Polijstichxm Filix mas Bfh. mit Asplenium Filii feminu liernh.

im Witterdaer Holze b. E.

Blechmim Spicant Rfh. Im Steigerwalde b. E. versuchsweise

angepflanzt.

Revision einiger syrischer Astragalus-Arten der Sektion

Ehacophorus.

Von J. BornmüUer, Weimar.

(Eingegangen am 3. März 1911 i.

Die Artenzahl der die Ketten des Libanon und Antilibanon

bewohnenden strauchigen dornigen Astragalen ist angesichts des an-

sehnlichen verhältnismäßig gut durchforschten Gebietes eine über-

raschend kleine gegenüber der gewaltigen Fülle der Tragantarten,

die sich auf das gesamte vorderasiatische Gebiet und besonders auf

die gebirgigen Teile desselben verteilen. Eine ganze Anzahl namentlich

der in den östlichen Teilen des Orients oft ungemein artenreichen

Sektionen wie Aegacantha. Acanthophace, Brachijcalijjc, AcUaspastus^

Hjjinenostegis. Microjihi/sa. ('antpijlanfhxs, Halicäcahus ist in der

Astragalusflora Syriens überhaupt nicht vertreten, und auch mit nur

je einer Art sind speziell im Libanon und Antilibanon zugegen die

Sektionen PlatonijcJiium^j, Diacme-). Pofer/xni^j und Me(/aJocijsfis*).

Auch die Sektionen Steyioni/chium '') und Jlclanoccrcis ^J sind daselbst

nur in je 2 Spezies anzutreffen: Sektion Pterophorns. äußerst reich

gegliedert besonders in der Flora Kleinasiens, zählt hier ebenfalls

') A. gumwifer LahilL, verbreitet. —
-) ,4.. Ronssaeanus Boiss.. endemisch. —
') A. spinosus (Forsk.) Muschler = A. Forskahlei Boiss.

*) A. coluteoides Boiss., verbreitet. —
") A. Echiyius DC. und .4. (irgyrothamnus Boiss. —
*) A. anyustifolius Lam. und A. Hcrmonens Boiss. —
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